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i Gem. 8 4 Abs. 2 LRKG =
Antrag .an Geneh mi g u ng Die Dienstreise ist ab KOStentrager |
einer Dienstreise Dienststatte/Wohnort anzutreten und
an der Dienststatte/Wohnort zu 90320.3313 . . .
beenden. - - -
Bezirksregierung Kéln

Zutreffendes ankreuzen [0] oder ausfillen |  wohnung/Dienststelle

Antragsteller/in (Name, Vorname) [ Wohnort | Entfernung (StraRenkilometer) Amtsbez. /Verg.Gr. Dezernat Hausruf

Reiseziel (StraRe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) Dienstort

Zweck der Dienstreise

An der Dienstreise sollen auRerdem teilnehmen (Name, Amtsbez. / Verg.Gr.)

Antrittstag Beginn des Diensigescharts Voraussichtliche Ruckkehr
Die Dienstreise soll ausgefuhrt werden Voraussichtliche Relsekosten:
[1 mit regelmé&Rig verkehrenden Beférderungsmitteln
[] Bus/Bahn [ IcE [ Ic €
[] Flugzeug Begriindung erforderlich (Nr. 7)

[C] mit Dienstkraftfahrzeug/Mietfahrzeug Begriindung erforderlich (Nr. 7)
[ mit privatem Kraftfahrzeug/zweiradrigem Kraftfahrzeug
[ unter Gewahrung von Wegstreckenentschadigung nach 8§ 6 Abs. 1 LRKG, weil die Benutzung des Kfz. aus
triftigen (dienstlichen oder zwingenden persdnlichen) Griinden notwendig ist - (Begriindung erforderlich Nr. 7)
[] unter Gewéahrung von Wegstreckenentschadigung nach § 6 Abs. 2 LRKG
[ als Mitreisende(r) [] im Kraftfahrzeug der/des
im Dienstkraftfahrzeug der/des
[0 im Mietwagen der/des

] mit privatem Fahrrad

Begriindung zu Nr. 6.12, 6.2 bzw. 6.31 (ggf. eintretende Zeitersparnis und Umfang des dienstlichen Gepacks erlautern)

Vertreter/in Sichtvermerk des/der Vertreters/in

Ort, Datum Mir ist bekannt, dass die Reisekostenvergiitung "¢ SCnMt

innerhalb einer Ausschlussfrist von 6 Monaten
zu beantragen ist.
Zustimmung Dezernent/in Zustimmung Hauptdezernent/in Zustimmung Abteilungsleiter/in

Dienstreisegenehmigung
Bezirksregierung Koln Koln,

1) Die Dienstreise wird antragsgemaf genehmigt.
2) Die Dienstreise wird mit der MalRgabe genehmigt, dass
[ ein regelmaRig verkehrendes Beforderungsmittel

[ ein Flugzeug zu benutzen ist.
Wegstreckenentschadigung nach
[0 §6Abs. 1LRKG [ §6 Abs.2LRKG [ §6 Abs. 3 LRKG gewahrt wird.
[ ein Dienstkraftfahrzeug / Mietfahrzeug / Selbstfahrerfahrzeug zu benutzen ist.
[ ein Taxi Zu benutzen ist

3) An Antragsteller/in

mit der Bitte, den/die Vertreter/in und die Fernsprechvermittlung zu verstéandigen. Die Dienstreisegenehmigung ist der
Reisekostenabrechnung beizufligen.

Drucken

(Unterschrift)



Hinweis
Sofern auf der Hin- und Rückfahrt im privateigenen Pkw mindestens eine Person aus dienstlichen Gründen mitgenommen wird, die gegen den selben Dienstherren Anspruch auf Fahrkostenerstattung hat, und die gemeinsam zurückgelegteStrecke überwiegt, wird - unter Anerkennung trifftiger Gründe für die Fahrzeugbenutzung - Wegstreckenentschädigung nach § 6 Abs. 1 Satz 2 LRKG gewährt (VV 6 Satz 2 zu § 6 LRKG).

http://intranet.bezreg-koeln.nrw.de/brk_wissensmanagement/themen/m/m1/kostentraeger.pdf
MirgelM
Bleistift
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